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Familienzentrum vom Start weg „ausgebucht“  

Alle Kurse und Beratungsangebote der Kita Annapark in Alsdorf sind stark nachgefragt. 

Gütesiegel des Landes NRW hängt jetzt an der Tür, die Besuchern weit offen steht. 

Sprachförderung steht im Fokus.  

Von Stefan Schaum  

Alsdorf. Die Resonanz sei geradezu enorm. Mit zahlreichen Angeboten für Kinder und Eltern 

hat die Kita Annapark ihren Start als Familienzentrum eingeläutet. „Ist alles schon 

ausgebucht“, sagt Leiterin Birgit Bahnen. Ziemlich viel Aufbauarbeit liegt hinter ihr und 

ihrem Team, doch bei der gestrigen offiziellen Verleihung des Gütesiegels ist klar: die hat 

sich gelohnt. 



 

 

Soziales Netzwerk  
 

So gefällt es auch Bürgermeister Alfred Sonders. „Ich bin sehr glücklich darüber, dass es nun 

ein weiteres Familienzentrum in Alsdorf gibt. Unsere Zentren entwickeln sich zu sozialen 

Netzwerken, die noch individuellere Förderung von Kindern und eine umfassende Beratung 

und Unterstützung von Eltern ermöglichen.“ 

 

Zwei Schwerpunkte hat das jüngste Familienzentrum dabei gesetzt: Ernährung und Bewegung 

auf der einen, Sprache und Integration auf der anderen Seite. Letzteres liegt nahe. „84 Prozent 

unserer rund 70 Kinder bringen einen Migrationshintergrund mit“, sagt Birgit Bahnen. Einige 

Sprachförderprogramme gibt es daher, doch spielen auch andere Klänge eine Rolle, etwa bei 

der Musikalischen Früherziehung. 

 

Die große Akzeptanz war zum Start der gut einjährigen Zertifizierungsphase noch nicht 

erkennbar. Bahnen: „Es hat eine Weile gebraucht, den fremden Begriff Familienzentrum in 

die Köpfe der Eltern zu bringen. Viele wussten nicht, was er mit sich bringt.“ Um so fester sei 

er nun verankert. Was die Leiterin besonders freut: „Wir können alle Angebote für die Eltern 

unserer Kinder kostenlos ermöglichen.“ Auch Gäste von außerhalb sind willkommen, aber 

noch rar. Die Türen will Birgit Bahnen jedenfalls allen Besuchern weit öffnen.  

 

Viele Kooperationspartner sind an Bord  

Nach dem AWO-Familienzentrum an der Hoengener Rosenstraße, dem städtischen an der 

Schaufenberger Florianstraße, dem evangelischen Verbund-Familienzentrum sowie dem 

gemeinsamen aus den städtischen Kitas Blumenrath und Straßburger Straße ist Annapark das 

fünfte in Alsdorf. 

 

Kooperationspartner im Annapark sind der Sozialdienst katholischer Frauen (SkF), das 

Kolpingwerk, die Städteregion, die Jugendkunstschule „Aber Hallo“, die VHS Nordkreis, die 

AOK und eine Logopädiepraxis. 

 

Weitere Informationen zum Angebot des Familienzentrums Annapark, Willy-Brandt-Ring 

2, gibt es unter 02404/558335. 

 


